
172. Veranstaltung in der Reihe
Aktuelle Probleme des Wirtschaftsprivatrechts

Anmeldung erforderlich!
Details unter:

https://www.uibk.ac.at/unternehmensrecht/unternehmensrecht/progra
mm/aktuelle-probleme-des-wirtschaftsprivatrechts/

Eintritt ist frei.

Im Anschluss kleines Buffet 

Information:
Matthias Baumgartner

Institut für Unternehmens- und Steuerrecht, Universität Innsbruck
Tel: +43 512 507-83211

E‐Mail: seminarreihe-wirtschaftsprivatrecht@uibk.ac.at

Mit freundlicher Unterstützung
Die von Univ.-Prof. Dr. Susanne Augenhofer, LL.M. (Yale), Univ.-Prof. Dr. Alexander Schopper
und Univ.-Prof. Dr. Julia Told organisierte Vortragsreihe bietet eine Plattform, auf der
interessierte JuristInnen aus Innsbruck und Umgebung über aktuelle Themen diskutieren
können. Die Veranstaltungen richten sich nicht nur an Universitätsangehörige, sondern vor
allem auch an JuristInnen aus der Praxis.

Vortragender
Univ.-Ass. Dr. Patrick Raschner

Universität Innsbruck

Ausgewählte Streitfragen zum 

Informationsrecht in der GmbH und FlexCo
10. Juni 2024, 18:30 Uhr

Hybrid-Veranstaltung

Der Vortragende

Dr. Patrick Raschner ist Universitätsassistent (post doc) und Habilitand am Institut für
Unternehmens- und Steuerrecht der Universität Innsbruck. Zuvor war er schon
Universitätsassistent (prae doc) ebendort und als Postdoktorand an der Universität
Liechtenstein tätig. Er ist Mitglied der Associated Researchers Group (ARG) des European
Banking Institute (EBI), Fellow des European Law Institute (ELI) und Academic Member des
European Corporate Governance Institute (ECGI). Seine Forschungsschwerpunkte liegen im
Bank- und Kapitalmarktrecht, Gesellschaftsrecht sowie Recht der Digitalisierung.

Das Thema
Eine zentrale Ordnungsfrage des Verbandsrechts ist die Ausgestaltung der Informationsrechte
von Gesellschaftern. Dies zeigt sich auch im Rahmen des Gesellschaftsrechts-
Änderungsgesetzes 2023 (GesRÄG 2023). So wird in §9 Abs 4 FlexkapGG hinsichtlich der
neuen Gesellschafterkategorie der Unternehmenswert-Beteiligten (UWB) festgehalten, dass
diesen „ausschließlich die Informations- und Einsichtsrechte nach§ 22 Abs 2 und 3 GmbHG
zu[stehen]“, was bereits in der Stellungnahme des OGH zum Ministerialentwurf zu
Diskussionen geführt hat und weiterhin führen wird.

Vor diesem Hintergrund will der Vortrag auf diese sowie andere „Streitfragen“ im
Zusammenhang mit dem Informationsrecht eingehen. Ausgehend von einer Darstellung der
gesetzlichen Ausgangslage und der höchstgerichtlichen Rechtsfortbildung im GmbH-Recht
sollen insbesondere folgende Inhalte beleuchtet werden: Wie weit reicht der
Informationsanspruch bei verbundenen Gesellschaften? Welche Grenzen bestehen bei
rechtsmissbräuchlicher Rechtsausübung? Welche Rechtsfolgen drohen bei der Verletzung des
Informationsrechts? Der Vortrag thematisiert die wichtigsten Praxisprobleme und bietet
Lösungsvorschläge an.
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